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Änderungsantrag zu WP-3

In Zeile 56 einfügen:
Viele Menschen, die vor Krieg und Gewalt flüchten, brauchen zum Ankommen eine angemessene
psychologische Betreuung. Dazu gehören auch geschlechtersensible Angebote für queere Geflüchtete
und FINTA*. Wir wollen eine muttersprachliche Versorgung in Brandenburg ermöglichen.
Therapeut*innen, die selbst geflüchtet sind und in Deutschland noch keine Zulassung haben, sollen in
speziellen Beratungsstellen arbeiten dürfen. Wir wollen die psychologische Betreuung weiter
ausbauen: Von niedrigschwelligen, stabilisierenden traumapädagogischen Angeboten bis hin zu
Traumatherapie in Gesundheitszentren, Dolmetscher*innen und mehr Angeboten in Muttersprache. Das
Erfolgsmodell Telefon- und Videodolmetschen, das in der Kommunikation zwischen Geflüchteten und
beispielsweise Ämtern und Krankenhäusern die Sprachbarriere überwindet, wollen wir weiter
finanzieren.
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